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1. Auftragsannahme

1.1 Auftraggeber und Auftragsabgrenzung

Die Geschäftsführung der 
Zeitfracht Beteiligungs - GmbH,
Berlin

- nachfolgend auch kurz "ZFB" oder "Gesellschaft" genannt -

beauftragte mich, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2017 aus den mir vorgelegten Belegen, Bü chern
und Be standsnachweisen, die ich auftragsgemäß nicht geprüft habe, unter Berücksichti gung der er teil ten
Aus künfte nach gesetzlichen Vorgaben und nach den innerhalb dieses Rahmens lie gen den An wei sungen
des Auftraggebers zur Ausübung bestehen der Wahl rechte zu entwickeln. Diesen Auftrag zur Er stel lung
ohne Be ur teilungen habe ich in der Zeit vom 18.06.2018 bis zum 28.06.2018 in meinen Ge schäfts räu men in
Kassel durchge führt.

Mein Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlus ses umfasste keine über die Auf trags art hin aus ge hen den
Tätig kei ten und damit auch keine erweiterten Verantwortlichkeiten als Steuerberater.

Die Pflicht zur Aufstellung des Jahresabschlusses oblag der mich mit dessen Erstellung beauf tragen den ge-
setz li chen Ver tre tung der Gesellschaft, die über die Aus übung aller mit der Aufstellung verbun dener Ges tal-
tungs möglichkei ten und Rechtsakte zu ent schei den hatte.

Ich habe meinen Auftraggeber über solche Sachver halte, die zu Wahl rechten führten, in Kenntnis ge setzt
und von ihm Ent scheidungsvorgaben zur Ausübung von materiellen und formellen Gestal tungsmög lich kei-
ten (Ansatz-, Be wertungs- und Ausweiswahlrechten) so wie Ermessensent scheidun gen ein ge holt.

Dies galt in gleicher Weise für die von meinem Auftraggeber zu treffenden Entscheidungen über die An-
wen dung von Auf stel lungs- und Of fen le gungser leichte run gen des Jahresabschlusses für kleine und mit tel-
große Ge sell schaf ten. 

Nach den in § 267 HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine kleine Kapitalgesellschaft.

Betrag in Euro 2017 2016 2015
Bilanzsumme 2.379.225,74 2.356.272,21 3.156.437,41
Umsatzerlöse 0,00 134.639,98 250.050,26
Anzahl der Arbeitnehmer 0 1 1

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurde von den größenabhängigen Erleichterungen der §§ 267,
276, 288, 274a HGB Gebrauch gemacht.



Erstellungsbericht zur Handelsbilanz zum 31.12.2017                Seite 3

Zeitfracht Beteiligungs-GmbH, 13627 Berlin 

Eine Offenlegung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2016  ist erfolgt.

Der mir erteilte Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste alle Tätigkeiten, die erforder lich wa-
ren, um auf der Grundlage der Buchführung und der Inventur sowie der eingeholten Auskünfte zu An satz-,
Aus weis- und Bewertungsfragen und der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Be wer-
tungsme thoden unter Vornahme der Abschlussbuchungen den handelsrechtlich vorgeschriebenen Jahres-
ab schluss, bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang, zu erstellen.

Da die Anfertigung eines Erstellungsberichts vereinbart, jedoch konkrete Festlegungen zu Art und Umfang
meiner Berichterstattung in den Auftragsvereinbarungen nicht ausdrücklich getroffen wurden, berichte ich
in be rufs üb li cher Form im Sinne der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkammer zu den Grundsätzen
für die Er stel lung von Jahresabschlüssen vom 12./13. April 2010 über Um fang und Er geb nis meiner Tä tig-
keit.

Meine Auftragsvereinbarungen sehen vor, dass eine Bezugnahme auf die Erstellung durch mich nur in Ver-
bindung mit dem vollständigen von mir erstellten Jahresabschluss erfol gen darf.

Bei der Auftragsannahme habe ich von meinem Auftraggeber ausbedungen, dass mir die für die Auf trags-
durch füh rung be nö tig ten Un ter la gen und Auf klärun gen voll stän dig gegeben wer den.

Allgemeine Auftragsbedingungen

Für die Durchführung des Auftrags und meine Verantwortlichkeit sind, auch im Verhältnis zu Drit ten, die
die sem Be richt als Anlage beigefügten "Allgemeinen Auftragsbedingungen für Steuerberater und Steuer-
beratungsgesellschaften" in der Fassung von April 2016 maßgebend.
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1.2 Auftragsdurchführung

Im Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses und bei meiner Berichterstattung hierüber habe ich die
ein schlä gi gen Normen meiner Berufsordnung und meine Berufs pflich ten beach tet, dar unter die Grund sät ze
der Unabhängigkeit, Gewissenhaftigkeit, Verschwiegenheit und Ei gen ver antwort lich keit (§ 57 StBerG).

Die Erstellung des Jahresabschlusses umfasst unabhängig von der Art meines Auftrags die Tätig kei ten, die
er for der lich sind, um auf Grund la ge der Buch führung und des Inventars sowie der eingeholten Vorga ben zu
den an zu wen denden Bi lanzie rungs- und Be wertungsmethoden unter Vornahme der Abschluss buch ungen
die ge setz lich vorge schrie bene Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sowie einen Anhang und wei tere
Ab schlussbe standteile zu er stel len.

Nicht zur Erstellung des Jahresabschlusses gehören die erforderlichen Entscheidungen über die Ausübung
materieller und formeller Gestaltungsmöglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechte sowie
Er messensentscheidungen). Bestehende Gestaltungsmöglichkeiten wurden von mir im Rahmen der Er stel-
lung nach den Vor gaben des Kaufmanns bzw. der gesetzlichen Vertreter ausgeübt.

Entsprechendes gilt für Entscheidungen über die Anwendung von Aufstellungs- und Offenlegungserleichte-
run gen des Jahresabschlusses für kleine und mittelgroße Gesellschaften.

Ich habe meinen Auftraggeber darüber hinaus über gesetzliche Fristen zur Aufstellung, Fest stel lung und Of-
fenle gung des Jah res ab schlus ses aufgeklärt.

Ich habe in meiner Praxis Regelungen eingeführt, die mit hinreichender Sicherheit ge währ leisten, dass bei
der Auf trags ab wick lung zur Erstellung eines Jahresabschlusses einschließlich der Be richt erstattung die ge-
setzli chen Vor schriften und fachlichen Regeln beachtet werden.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses habe ich die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und We sentlichkeit
beach tet.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erforderte von mir die Kenntnis und Beachtung der hierfür gel ten den
ge setz li chen Vorschriften einschließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung, einschlägi ger Be-
stim mun gen des Gesellschaftsvertrags sowie der einschlägigen fachlichen Verlautbarungen.

Zur Durchführung des Auftrags hatte ich mir die für die vorliegende Auftragsart erforderli chen Kenntnisse
über die Bran che, den Rechts rah men und die Geschäftstätigkeit des Unternehmens meines Auf trag ge bers
anzueignen.
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An erkannten unzulässigen Wertansätzen und Darstellungen im Jahresabschluss darf ich nicht mit wirken.
Sofern entsprechende Wertansätze und Darstellungen verlangt oder erforderliche Korrekturen verwei gert
würden, hätte ich dies in geeigneter Weise in meiner Bescheinigung sowie in meinem Er stel lungsbe richt zu
würdi gen oder meinen Auftrag niederzulegen, falls Ver mö gens gegenstän de oder Schulden un ter An nah me
der Fort füh rung der Un ternehmenstätigkeit be wertet wä ren, ob wohl dem tat sächli che oder rechtli che Ge-
ge ben hei ten of fen sichtlich entgegenstünden.

Zweifel an der Ordnungsmäßigkeit der vorgelegten Unterlagen wären von mir zu klären. Falls sich diese be-
stätigten und die Mängel nicht beseitigt würden, brächte ich sich daraus er ge bende Ein wen dun gen, so weit
sie we sentlich für den Jahresabschluss wären, in meiner Bescheinigung zum Aus druck. Wür den Auf klärun-
gen oder die Vorla ge von Unterlagen, die zur Klärung erforderlich sind, oder die Durchfüh rung ent sprechen-
der Be urtei lungen ver weigert, hätte ich meinen Auftrag nie der zule gen.

Bei schwerwiegenden, in ihren Auswirkungen nicht abgrenzbaren Mängeln in der Buchführung, den In ven-
turen oder anderen, nicht in den Auftrag eingeschlossenen Teilbereichen des Rechnungswesens, die mein
Auf traggeber nicht beheben wollte oder könnte, darf eine Bescheinigung von mir nicht er teilt wer den. Ich
hätte meinem Auftraggeber in Fällen dieser Art die Mängel schriftlich mit zu teilen und zu ent schei den, ob
ei ne Kün di gung des Auf trags angezeigt wäre.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften des Handels-
und Steuerrechts, der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der Bestimmungen des Gesell-
schaftsvertrags.

Im Rahmen des erteilten Auftrags habe ich  die gesetzlichen Vorschriften für die Aufstellung von Jahres ab-
schlüs sen sowie die Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung beachtet. Die Beachtung anderer gesetzli-
cher Vor schriften sowie die Aufdeckung und Aufklärung von Straftaten und außerhalb der Rech nungs legung
be gan gener Ordnungswidrigkeiten waren nicht Gegenstand meines Auftrags.

Vollständigkeitserklärung

Die Geschäftsführung hat mir die angeforderte berufsübliche Vollstän dig keitserklärung bezüglich der Buch-
füh rung, Be le ge und Bestandsnachweise sowie der mir er teilten Aus künfte schriftlich erteilt, die ich zu den
Ak ten ge nom men habe.
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2. Grundlagen des Jahresabschlusses

2.1 Buchführung und Inventar, erteilte Auskünfte

Für das Unternehmen besteht nach § 238 HGB Buchführungspflicht.

Die Buchführung wurde auf den EDV-Systemen des Unternehmens erstellt. Die dabei eingesetzte Software
SBS Rewe Neo erfüllt nach Softwareprüfung und Bescheinigung der DCT Revision und Treuhand GmbH die
Vor ausset zun gen für eine ord nungs mäßige Finanzbuchführung und Entwicklung des Jah resab schlusses.

Die Anlagenbuchführung wurde auf den EDV-Systemen des Unternehmens erstellt. Die dabei eingesetzte
Software SBS Anlagen Buchhaltung erfüllt nach Softwareprüfung und Bescheinigung der DCT Revision und
Treuhand GmbH die Vor ausset zun gen für eine ordnungsmäßige Anlagenbuchführung.

Die Verfahrensabläufe in der Buchführung haben keine nennenswerten organisatorischen Änderungen er-
fah ren.

Auskünfte erteilte die Geschäftsführung und von ihr benannte Mitarbeiter der Unternehmensgruppe.

Für die Gesellschaft Herr Frank Schäfer.

Alle erbetenen Auskünfte, Aufklärungen und Nachweise wurden von der Geschäftsführung und von den zur
Auskunft benannten Mitarbeitern bereitwillig erbracht.

2.2 Festlegungen über die Ausübung von Wahlrechten

Erforderliche Entscheidungen über die Ausübung materieller und formeller Gestaltungsmöglichkeiten
(Ansatz-, Be wer tungs- und Ausweiswahlrechte sowie Ermessensentscheidungen) gehören nicht zur Erstel-
lung des Jah resab schlusses. Ich habe meinen Auftraggeber jedoch über die Ausübung materieller und for-
meller Gestal tungsmöglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweis wahlrechte sowie Er messensentschei-
dungen) in Kenntnis gesetzt, Entscheidungsvorgaben meines Auftrags gebers hier zu einge holt und diese im
Rah men der Er stel lung exakt nach den Vor gaben des Kaufmanns bzw. der ge setz lichen Ver treter aus ge übt.

Entsprechendes galt für Entscheidungen über die Anwendung von Aufstellungs- und Offenlegungserleichte-
run gen des Jahresabschlusses für kleine und mittelgroße Gesellschaften.
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Ich habe meinen Auftraggeber darüber hinaus über gesetzliche Fristen zur Aufstellung, Fest stel lung und Of-
fenle gung des Jah res ab schlus ses aufgeklärt.

2.3 Feststellungen zu den Grundlagen des Jahresabschlusses

Die Vorjahreswerte bzw. Saldovorträge wurden von mir gemäß Auftrag geprüft und angeglichen an den
Vorjahresabschluss.

Der Jahresabschluss wurde auf meinen EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software
Kanzlei-Rechnungswesen pro der DATEV eG in Nürn berg erfüllt nach einer Bescheinigung der Ernst & Young
GmbH vom 04.08.2010 die Voraus set zungen für eine ord nungsmäßi ge Finanzbuchführung und Entwicklung
des Jah res abschlusses.

Soweit sich im Rahmen meiner Jahresabschlusserstellung Buchungen ergaben, habe ich diese mit der Ge-
schäfts führung meines Auftraggebers abgestimmt. Die Abschlussbuchungen wur den bis zum Ab schluss
meiner Tätigkeit vorgenommen.

Die Gliederung des Jahresabschlusses entspricht den Vorschriften des HGB unter besonderer Beachtung der
§§ 266 und 275 HGB. Das Anlagevermögen ist in einem Bestandsnachweis ordnungsgemäß entwickelt.

Die geltenden handelsrechtlichen Bewertungsvorschriften wurden unter Berücksichtigung der Fortführung
der Unternehmenstätigkeit beachtet. Die auf den vorhergehenden Jahresabschluss ange wandten Bewer-
tungs methoden wurden beibehalten.

Allen am Bilanzstichtag bestehenden Risiken - soweit sie bis zur Aufstellung des Jahresabschlusses er-
kennbar waren - ist durch die Bildung ausreichender Rückstellungen und Wertberichtigungen Rechnung ge-
tragen. Soweit solche Risiken nach dem Bilanzstichtag entstanden sind, wird auf sie im Anhang verwie sen.

Der Anhang enthält die vorgeschriebenen Erläuterungen zu den einzelnen Posten der Gewinn- und Ver lust-
rechnung - soweit sie nicht bereits dort gemacht wurden - und er gibt die sonstigen Pflichtanga ben richtig
und vollständig wieder.

Die einzelnen Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung werden im Erläuterungsteil aus führ-
lich dar ge stellt.

Auf weitergehende Erläuterungen im Anhang wird hingewiesen.
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3. Rechtliche und wirtschaftliche Grundlagen

3.1 Rechtliche Verhältnisse

Firma: Zeitfracht Beteiligungs - GmbH

Rechtsform: GmbH

Sitz: Berlin

Anschrift: Friedrich-Olbricht-Damm 46
 13627 Berlin

Registergericht: Berlin Charlottenburg 
 Handelsregister

Registergerichts Nummer: HR B 8

Gesellschaftsvertrag: Gültig in der Fassung vom 01. September 2010

Geschäftsjahr: 1. Januar bis 31. Dezember

Dauer der Gesellschaft:  die Gesellschaft wurde auf unbestimmte Zeit gegründet

Gegenstand des Unternehmens:  1) ist die Beteiligung an anderen Unternehmen der Schröter 
  Holding oder Zeitfracht Unternehmensgruppen und die 
  Betreuung und Beratung im Verwaltungs- und EDV 
  Bereich der zur Firmengruppe gehörenden Betriebe.
 
 2) Sie darf auch Komplementärfunktion ausüben.
  Die Gesellschaft kann alle Geschäfte betreiben, die dem 
  Gesellschaftszweck unmittelbar oder mittelbar zu dienen 
  geeignet sind. Sie kann Zweigniederlassungen errichten
  oder sich an gleichartigen oder ähnlichen Unternehmen
  beteiligen.

Wesentliche Änderungen der rechtlichen 
Verhältnisse nach dem Abschlussstichtag: lagen nicht vor

Geschäftsführung, Vertretung:                                                                                                                                          
                                                   Herr Dr. Wolfram Simon 
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Die Feststellung des Vorjahresabschlusses 2016 erfolgte in der Gesellschafterversammlung vom
26.September 2017 einstimmig.
Der Geschäftsführung wurde für das Geschäftsjahr 2016 einstimmig die Entlastung erteilt.
Der von der Geschäftsführung vorgeschlagene und durch die Gesellschafterversammlung genehmigte
Ergebnisverwendungsbeschluss für 2016 wurde durch Gutschrift des Jahresergebnisses von Euro 0,00 auf
das Gewinnvortragskonto umgesetzt.

Mit Beschluss der Gesellschafter vom 14.12.2016 erfolgte eine Gewinnausschüttung 
von Euro 1.000.000,00.

3.2 Steuerliche Verhältnisse

Zuständiges Finanzamt: für Körperschaften I

Steuernummer: 27/132/31232

Die Gesellschaft unterliegt auf Grund der Tätigkeit der Körperschaft-, Gewerbe- und Um satz steuer. 

Die Gesellschaft unterliegt der Regelbesteuerung gemäß den §§ 16 - 18 des UStG.

Im Rahmen der Abschlusserstellung wurde die Berechnung der Gewerbesteuer und Körperschaftsteuer
vorgenommen.

Die letzte steuerliche Betriebsprüfung wurde auf Anordnung vom 01.10.2013 des Finanzamtes für
Körperschaften I  in der Zeit vom 18.11.2013 bis 10.03.2015 durchgeführt.

Die Prüfung erstreckte sich auf die Veranlagungszeiträume 2008 bis einschließlich 2011. 
Die Feststellungen im am 03.08.2015 erstellten  Prü fungsbe richt  wurde 
im Jahresabschluss 2015 angeglichen.

Derzeit findet eine Betriebsprüfung statt die noch nicht abgeschlossen ist für den Zeitraum 2013 - 2015.

Die Steuererklärungen wurden bis einschließlich 2016 beim Finanzamt eingereicht. 
Die Bescheide ergin gen un ter dem Vorbehalt der Nachprüfung gem. § 164 AO.
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3.3 Wirtschaftliche Verhältnisse

3.3.1 Allgemeines

Entwicklung, Steuerung, Risikomanagement

Wesentliche Verträge

Gegenüber verbundenen Unternehmen gibt es  vertragsrechtliche Be zie hungen aus gegenseitigen
Leistungserbringungen.

Angaben zu Beteiligungen und deren Entwicklung

Am Bilanzstichtag waren folgende Beteiligungen ausweispflichtig:

Gesellschaft Art Beteiligung % Beteiligung Nominal Buchwert
HWS Bet. GmbH Gesellschafterin 50% 255.650,00 281.214,59
ZF Grundb.GmbH&CoKG Komplementärin                    -     0,00 0,00

Stand und Entwicklung des Personals

Am Bilanzstichtag war im Unternehmen 0 Person beschäftigt (im Vorjahr 1).
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3.3.2 Vermögenslage

Die aus der Bilanz zum 31. Dezember 2017 abgeleitete Darstellung der Vermögenslage der Gesellschaft
lässt sich im Ver gleich zum vorherigen Bilanzstichtag folgendermaßen dar stellen:

Änderung ggü.
31.12.2017 31.12.2016 d. Vorjahr in
TEuro % TEuro % TEuro %

Vermögensstruktur

Sachanlagen 0,0 0,0 4,0 0,2 -4,0 -100,0
Finanzanlagen 281,2 11,8 281,2 11,9 0,0 0,0

Langfristig gebundenes Vermögen 281,2 11,8 285,2 12,1 -4,0 -1,4

Verbundforderungen 1.877,1 78,9 1.833,6 77,8 43,5 0,0
Sonstige Vermögensgegenstände 26,9 1,1 60,6 2,6 -33,7 -55,6

Kurzfristig gebundenes Vermögen 1.904,0 80,0 1.894,2 80,4 9,8 0,5

Flüssige Mittel/Wertpapiere 194,0 8,2 176,8 7,5 17,2 9,7

Summe Vermögen 2.379,2 100,0 2.356,3 100,0 22,9 1,0
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Änderung ggü.
31.12.2017 31.12.2016 d. Vorjahr in
TEuro % TEuro % TEuro %

Kapitalstruktur

Eigenkapital 2.316,2 97,4 2.302,7 97,7 13,5 0,6

Summe Eigenkapital 2.316,2 97,4 2.302,7 97,7 13,5 0,6

Steuer- und sonstige Rückstellungen 61,8 2,6 41,8 1,8 20,0 47,8
Lieferverbindlichkeiten 0,1 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0
Verbundverbindlichkeiten 1,1 0,0 0,0 0,0 1,1 0,0
Sonstige Verbindlichkeiten 0,0 0,0 11,7 0,5 -11,7 -100,0

Fremdkapital kurzfristig 63,0 2,6 53,5 2,3 9,5 17,8

Summe Passiva 2.379,2 100,0 2.356,3 100,0 22,9 1,0
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3.3.3 Ertragslage

Die Ertragslage hat sich im Vergleich zum Vorjahr wie folgt entwickelt:

01.01. bis 01.01. bis Änderung ggü.
31.12.2017 31.12.2016 d. Vorjahr in
TEuro % TEuro % TEuro %

Umsatzerlöse 0,0 0,0 134,6 100,0 -134,6 -100,0

= Gesamtleistung 0,0 0,0 134,6 100,0 -134,6 -100,0

= Rohmarge 0,0 0,0 134,6 100,0 -134,6 -100,0

+ sonst.betriebl.Erträge 5,2 0,0 11,9 8,8 -6,7 -56,3
- Personalaufwand 0,0 0,0 121,6 90,3 -121,6 -100,0
- sonst.betriebl.Aufwand 10,9 0,0 34,6 25,7 -23,7 -68,5
- sonstige Steuern 0,0 0,0 0,4 0,3 -0,4 -100,0

= EBITDA -5,7 0,0 -10,1 -7,5 4,4 -43,6

- Abschreibungen 0,4 0,0 3,4 2,5 -3,0 -88,2

= EBIT -6,1 0,0 -13,5 -10,0 7,4 -54,8

+ Finanzerträge 57,2 0,0 240,2 178,5 -183,0 -76,2
- Finanzaufwand 0,0 0,0 0,3 0,2 -0,3 -100,0

= EBT 51,1 0,0 226,4 168,2 -175,3 -77,4

- EE-Steuern 37,6 0,0 35,2 26,2 2,4 6,8

= Jahresergebnis 13,5 0,0 191,2 142,1 -177,7 -92,9

= Bilanzgewinn/Bilanzverlust 13,5 0,0 191,2 142,1 -177,7 -92,9
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4. Art und Umfang der Erstellungsarbeiten

Art, Umfang und Ergebnis der während meiner Auftragsdurchführung im Einzelnen vorgenomme nen Er-
stellungs handlungen habe ich, soweit sie nicht in diesem Erstellungsbericht dokumentiert sind, in meinen
Ar beitspa pieren festgehalten.

Gegenstand der Erstellung ohne Beurteilungen ist die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie die Erstellung des Anhangs und weiterer Abschlussbestandteile auf Grundlage der Buchfüh-
rung und des Inventars sowie der Vor gaben zu den anzuwendenden Bilanzie rungs- und Bewer tungs metho-
den.

Mein Auftrag zur normentsprechenden Entwicklung des Jahresabschlusses aus den vorgelegten Un terla gen
un ter Berücksichti gung der erhaltenen Informationen und der vorgenommenen Ab schlussbuch un gen er-
streckte sich nicht auf die Beurteilung der Angemessenheit und Funktion interner Kon trol len so wie der Ord-
nungsmä ßigkeit der Buchführung. Insbesondere gehörte die Beurteilung der Inventuren, der Pe rio denab-
gren zung so wie von Ansatz und Bewertung nicht zum Umfang meines Auftrags.

Wurden Abschlussbuchungen vorgenommen, z.B. die Berechnung von Abschreibungen, Wertberichtigun-
gen, Rückstellungen, so bezogen sich diese auf die vorgelegten Unterlagen und erteilten Auskünfte ohne ei-
ne Be urteilung ihrer Richtigkeit.

Auch wenn bei der Erstellung ohne Beurteilungen auftragsgemäß keine Beurteilungen der Belege, Bücher
und Bestandsnachweise vorgenommen werden, weise ich meinen Auftraggeber auf of fensichtliche Unrich-
tig kei ten in den vor ge leg ten Unterlagen hin, die mir als Sachverständigen bei der Durch führung des Auf-
trags un mit tel bar auffal len, unterbreite Vorschlä ge zur Korrektur und achte auf die entspre chende Um set-
zung im Jah res ab schluss.

5. Ausführungen zu den vorgelegten Belegen, Büchern und Bestandsnach-
weisen

Beim erteilten Auftrag zur Erstellung ohne Beurteilungen sind Ausführungen zu den vorgelegten Bele gen,
Bü chern und Be stands nachweisen nicht erforderlich, weil keine Besonderheiten festgestellt wurden.

6. Ergebnis der Arbeiten 

Die Bescheinigung zu dem von mir erstellten Jahresabschluss enthält keine Ergänzungen.

Einwendungen gegen einzelne vom Auftraggeber vertretene Wertansätze bzw. gegen die Buch führung
waren von mir nicht zu erheben.
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7. Erläuterungen zu den Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlust-
rechnung

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögens-
gegenstände

1. entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten Euro 0,00

(31.12.2016: Euro 4,00)

31.12.2017 31.12.2016
Euro Euro

EDV-Software 0,00 4,00

0,00 4,00

Summe immaterielle
Vermögensgegenstände Euro 0,00

(31.12.2016: Euro 4,00)

II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung Euro 0,00

(31.12.2016: Euro 4.045,00)

31.12.2017 31.12.2016
Euro Euro

Büroeinrichtung 0,00 3.655,00
Büroausstattung 0,00 352,00
Büromaschinen 0,00 35,00
EDV-Anlagen 0,00 3,00

0,00 4.045,00

Summe Sachanlagen Euro 0,00
(31.12.2016: Euro 4.045,00)
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III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen
Unternehmen Euro 281.214,59

(31.12.2016: Euro 281.214,59)

31.12.2017 31.12.2016
Euro Euro

Beteiligung - HWS Bet. GmbH 281.214,59 281.214,59

281.214,59 281.214,59

Die Beteiligung als Komplementärin an der DPD Zeitfracht GmbH & Co KG wurde mit Wirkung zum
01.11.2016 veräußert.

Summe Finanzanlagen Euro 281.214,59
(31.12.2016: Euro 281.214,59)

Summe Anlagevermögen Euro 281.214,59
(31.12.2016: Euro 285.263,59)
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B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

               

1. Forderungen gegen verbundene
Unternehmen Euro 0,00

(31.12.2016: Euro 13.764,39)

31.12.2017 31.12.2016
Euro Euro

Forderungen ZFB gegen ZFM 0,00 13.764,39

0,00 13.764,39

   

2. Forderungen gegen Unternehmen,
mit denen ein Beteiligungs-
verhältnis besteht Euro 1.877.115,71

(31.12.2016: Euro 1.819.877,12)

31.12.2017 31.12.2016
Euro Euro

Variables Kapital - ZF Grundb.GmbH&CoKG 1.877.115,71 1.819.877,12

1.877.115,71 1.819.877,12

Stand Veränderung Zugang
Gewinnanteil/

Stand
1. Januar 2017 2017 2017 31. Dezember 2017

Gewinnv. gg. ZF Grundb. 1.819.877,12 57.238,59 1.877.115,71
Gesamt 1.819.877,12 0,00 57.238,59 1.877.115,71
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3. sonstige Vermögensgegenstände Euro 26.905,45
(31.12.2016: Euro 60.615,71)

31.12.2017 31.12.2016
Euro Euro

Forderung Zinsen KöSt 0,00 77,00
Erstattungsanspruch Gewerbesteuer 11.565,99 0,00
Vorsteuer im Folgejahr abzugsfähig 108,85 0,00
Erstattungsanspruch Körperschaftsteuer 11.635,00 27.487,00
Erstattungsanspruch Solidaritätszuschlag 641,00 1.512,23
KöSt Guthaben  §37 KöSt 0,00 28.174,12
Abziehbare Vorsteuer 19% 2.250,07 9.734,30
Durchlaufende Posten verb. UN 0,00 265,70
Umsatzsteuer 19% -209,00 -30.450,66
Umsatzsteuervorauszahlungen -2.041,07 20.715,48
Umsatzsteuer laufendes Jahr aus VZ 2.954,61 4.021,08
Umsatzsteuer Vorjahr 0,00 -920,54

26.905,45 60.615,71

II. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks Euro 193.989,99

(31.12.2016: Euro 176.751,40)

31.12.2017 31.12.2016
Euro Euro

Berliner Volksbank 0,00 126.816,89
Sachsen Bank LBBW 193.989,99 49.934,51

193.989,99 176.751,40

Summe Aktiva Euro 2.379.225,74
(31.12.2016: Euro 2.356.272,21)
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A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital Euro 153.390,00
(31.12.2016: Euro 153.390,00)

31.12.2017 31.12.2016
Euro Euro

Stammkapital 153.390,00 153.390,00

153.390,00 153.390,00

II. Bilanzgewinn Euro 2.162.830,14
(31.12.2016: Euro 2.149.353,11)

31.12.2017 31.12.2016
Euro Euro

Bilanzgewinn 2.162.830,14 2.149.353,11

2.162.830,14 2.149.353,11

B. Rückstellungen

1. sonstige Rückstellungen Euro 2.400,00
(31.12.2016: Euro 12.165,00)

31.12.2017 31.12.2016
Euro Euro

Rückstellungen Aufbewahrung Unterlagen 0,00 5.165,00
Rückstellungen für Abschluskosten 2.400,00 7.000,00

2.400,00 12.165,00



Erstellungsbericht zur Handelsbilanz zum 31.12.2017                   Seite 20

Zeitfracht Beteiligungs-GmbH, 13627 Berlin 

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen Euro 87,17

(31.12.2016: Euro 0,00)

31.12.2017 31.12.2016
Euro Euro

Verbindlichkeiten aus L + L 87,17 0,00

87,17 0,00

2. Verbindlichkeiten gegenüber
verbundenen Unternehmen Euro 1.143,43

(31.12.2016: Euro 0,00)

31.12.2017 31.12.2016
Euro Euro

Verbindlichkeiten aus L+L (SHG) 1.143,43 0,00

1.143,43 0,00
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3. sonstige Verbindlichkeiten Euro 0,00
(31.12.2016: Euro 11.681,10)

31.12.2017 31.12.2016
Euro Euro

Verbindlichkeiten Zinsen GewSt 0,00 115,00
Verbindlichkeiten Gewerbesteuer 0,00 11.566,10

0,00 11.681,10

D. Passive latente Steuern Euro 59.375,00
(31.12.2016: Euro 29.683,00)

31.12.2017 31.12.2016
Euro Euro

passive latente Steuen 59.375,00 29.683,00

59.375,00 29.683,00

Summe Passiva Euro 2.379.225,74
(31.12.2016: Euro 2.356.272,21)
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1. Umsatzerlöse Euro 0,00
(2016: Euro 134.639,98)

2017 2016
Euro Euro

Erlöse Umlage Geschäftsf. 19% (ZFHG) 0,00 13.599,96
Erlöse Umlage Geschäftsf. 19% 0,00 10.880,04
Erlöse Umlage Geschäftsf.19% (ZFIHG) 0,00 110.160,00
Gewährte Skonti 19% USt 0,00 -0,02

0,00 134.639,98

2. sonstige betriebliche
Erträge Euro 5.165,00

(2016: Euro 11.851,93)

2017 2016
Euro Euro

Anlagenabgänge (bei Buchgewinn) 0,00 -16.900,00
Erträge AO 0,00 27,65
Erträge Zahlungsdifferenz 0,00 0,02
Erträge aus der Auflösung Rückstellungen 5.165,00 3.097,62
Sachbezüge Geldwertervorteil 19% PKW 0,00 5.878,74
Erlöse Sachanlageverkäufe Buchgewinn 0,00 19.747,90

5.165,00 11.851,93
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3. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter Euro 0,00
(2016: Euro 106.923,96)

2017 2016
Euro Euro

Geschäftsführergehälter 0,00 101.831,82
Sachbezug Pkw 0,00 5.034,00
Pauschale Steuern für Sachbezug 0,00 58,14

0,00 106.923,96

b) soziale Abgaben und
Aufwendungen für
Altersversorgung und
für Unterstützung Euro 0,00

(2016: Euro 14.723,02)

2017 2016
Euro Euro

Gesetzliche soziale Aufwendungen 0,00 23,02
betriebl. AV zusätzlicher AG-Anteil 0,00 14.700,00

0,00 14.723,02



Erstellungsbericht zur Handelsbilanz zum 31.12.2017                   Seite 24

Zeitfracht Beteiligungs-GmbH, 13627 Berlin 

4. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögens-
gegenstände des Anlage-
vermögens und Sachanlagen Euro 414,25

(2016: Euro 3.422,00)

2017 2016
Euro Euro

Abschreibungen auf Sachanlagen 414,25 3.422,00

414,25 3.422,00

5. sonstige betriebliche
Aufwendungen Euro 10.929,54

(2016: Euro 34.583,60)

2017 2016
Euro Euro

Anlagenabgänge (bei Buchverlust) 3.634,75 1.120,00
Abgänge Finanzanlagen Restbuchwert, BV 0,00 511,29
Umlage Beirat (ZFHG) 240,00 240,00
Umlage Beirat abzugsf. (ZFHG) 240,00 240,00
Geschäftsversicherung All-Risk 0,00 191,14
Beiträge IHK 142,84 48,65
Beiträge 89,49 72,00
Gebühren Bundesanzeiger 0,00 33,00
sonstige Abgaben und Gebühren 0,00 100,00
KFZ Rundfunkgebühren 0,00 139,92
Kfz-Versicherung / P KW 0,00 690,20
Fremdtankung / PKW 0,00 1.089,12
Reparaturen PKW 0,00 3.055,79
Reparatur fremd / PKW 0,00 458,48
Leasing PKW 0,00 5.348,50
Sonstige KFZ-Kosten 0,00 892,50
Sonstige Verwaltungskosten (ZFHG) 154,41 71,40
Büromaterial (ZFIHG) 57,83 157,32
Updates, Softwareaktualisierungen u.ä. 0,00 20,74
Rechts- und Beratungskosten 15,00 70,00
Steuerberatungskosten 424,75 424,27
Gebühren Notariat 0,00 451,85
Umlage Buchhaltung (ZFIHG) 1.515,00 0,00
Lohnerstellungskosten 0,00 985,59

Übertrag 6.514,07 16.411,76
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2017 2016
Euro Euro

Übertrag 6.514,07 16.411,76

Abschluß - u. Prüfungskosten 2.051,60 10.205,93
Controlling 0,00 1.883,00
Kosten des Geldverkehrs 182,14 315,22
Umlage Geschäftsleitung (ZFIHG) 3.274,23 816,24
EDV-Kosten intern 0,00 342,90
Umlage Sachkosten (ZFD) 0,00 4.608,55
Umlage allgemeine Verwaltung (ZFIHG) 7,50 0,00
Erlöse Anlagenverkauf verb. UN -1.100,00 0,00

10.929,54 34.583,60
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6. Erträge aus Beteiligungen Euro 57.238,59
(2016: Euro 236.548,05)

2017 2016
Euro Euro

Erträge aus Beteiligungen DPD 0,00 13.764,39
Erträge aus Beteiligung ZF Grundb. 57.238,59 222.783,66

57.238,59 236.548,05

7. sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge Euro 0,00

(2016: Euro 3.695,40)

2017 2016
Euro Euro

Aufzinsung KöSt Guthaben steuerfrei 0,00 3.110,40
Zinserträge § 233a AO / KöSt 0,00 585,00

0,00 3.695,40

8. Zinsen und ähnliche
Aufwendungen Euro 0,00

(2016: Euro 260,65)

2017 2016
Euro Euro

Zinsaufw. § 233a AO,§ 4 Abs. 5b EStG 0,00 167,00
Zinsaufwendungen für kurzfr. Verb. 0,00 36,03
Zinsaufwand Abzinsung Rückstellungen 0,00 57,62

0,00 260,65
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9. Steuern vom Einkommen und
vom Ertrag Euro 37.582,98

(2016: Euro 35.242,24)

2017 2016
Euro Euro

Körperschaftsteuer Vorauszahlung laufend 7.053,00 11.068,00
Körperschaftsteuer - Vorjahre 431,48 1.544,00
Solidaritätszuschlag Vorauszahlung laufe 386,80 607,67
Solidaritätszuschlag - Vorjahre 19,70 82,07
Aufw. Zuführg/Auflösung latente Steuern 29.692,00 16.717,00
GewSt-Nachzahlung/-Erstattung VJ §4/5b 0,00 13.099,50
Auflösung GewSt-Rückstellg. § 4/5b 0,00 -7.876,00

37.582,98 35.242,24

10. Ergebnis nach Steuern Euro 13.476,82
(2016: Euro 191.579,89)

11. sonstige Steuern Euro -0,21
(2016: Euro 406,37)

2017 2016
Euro Euro

Steuernachz. VJ f. sonstige Steuern -0,21 -0,22
Aufwand sonstige Steuern 0,00 162,59
Kraftfahrzeugsteuern / PKW 0,00 244,00

-0,21 406,37

12. Jahresüberschuss Euro 13.477,03
(2016: Euro 191.173,52)

2017 2016
Euro Euro

Jahresüberschuss 13.477,03 191.173,52

13.477,03 191.173,52

13. Gewinnvortrag aus
dem Vorjahr Euro 2.149.353,11

(2016: Euro 2.958.179,59)
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2017 2016
Euro Euro

Gewinnvortrag nach Verwendung 2.149.353,11 2.958.179,59

2.149.353,11 2.958.179,59

14. Ausschüttung Euro 0,00
(2016: Euro 1.000.000,00)

2017 2016
Euro Euro

Gewinnausschüttung 0,00 1.000.000,00

0,00 1.000.000,00

15. Bilanzgewinn Euro 2.162.830,14
(2016: Euro 2.149.353,11)

2017 2016
Euro Euro

Bilanzgewinn 2.162.830,14 2.149.353,11

2.162.830,14 2.149.353,11
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8. Anlagen
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AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte
sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 0,00 4,00

II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 0,00 4.045,00

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 281.214,59 281.214,59

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 0,00 13.764,39
2. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 1.877.115,71 1.819.877,12
3. sonstige Vermögensgegenstände 26.905,45 60.615,71

1.904.021,16 1.894.257,22

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 193.989,99 176.751,40

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 153.390,00 153.390,00

II. Bilanzgewinn 2.162.830,14 2.149.353,11

B. Rückstellungen

1. sonstige Rückstellungen 2.400,00 12.165,00

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 87,17 0,00
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr Euro 87 ,17 (Euro 0 ,00)

2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 1.143,43 0,00
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr Euro 1 .143,43 (Euro 0 ,00)

3. sonstige Verbindlichkeiten 0,00 11.681,10
1.230,60 11.681,10

- davon aus Steuern Euro 0 ,00 (Euro 11 .566,10)
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr Euro 0 ,00 (Euro 11 .681,10)

D. Passive latente Steuern 59.375,00 29.683,00

2.379.225,74 2.356.272,21 2.379.225,74 2.356.272,21



GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2017 bis 31.12.2017 Seite 31

Zeitfracht Beteiligungs-GmbH, 13627 Berlin

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 0,00 134.639,98

2. sonstige betriebliche Erträge 5.165,00 11.851,93

3. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 0,00 106.923,96
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Alters-

versorgung und für Unterstützung 0,00 0,00 14.723,02
- davon für Altersversorgung Euro  0,00

(Euro  14.700,00)

4. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände des An-
lagevermögens und Sachanlagen 414,25 3.422,00

5. sonstige betriebliche Aufwendungen 10.929,54 34.583,60

6. Erträge aus Beteiligungen 57.238,59 236.548,05
- davon aus verbundenen Unternehmen Euro  0,00

(Euro  13.764,39)

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 3.695,40

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 260,65
- davon Zinsaufwendungen aus der Abzinsung von

Rückstellungen Euro  0,00 (Euro  57,62)

9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 37.582,98 35.242,24
- davon Aufwendungen aus der Zuführung und Auflö-

sung latenter Steuern Euro  29.692,00 (Euro  16.717,00)

10. Ergebnis nach Steuern 13.476,82 191.579,89

11. sonstige Steuern 0,21- 406,37

12. Jahresüberschuss 13.477,03 191.173,52

13. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 2.149.353,11 2.958.179,59

14. Ausschüttung 0,00 1.000.000,00

15. Bilanzgewinn 2.162.830,14 2.149.353,11
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Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht

Firmenname laut Registergericht: Zeitfracht Beteiligungs - GmbH

Firmensitz laut Registergericht: Berlin

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Charlottenburg

Register-Nr.: HRB 8

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Allgemeine Angaben

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 242 ff. HGB unter der Beachtung der ergänzenden
Bestimmungen für kleine Kapitalgesellschaften aufgestellt.

Ergänzend zu diesen Vorschriften waren die Regelungen des GmbH-Gesetzes zu beachten.

Die Bilanz wurde nach den Vorschriften der §§ 266 ff. HGB in Kontenform erstellt.

In der Gewinn- und Verlustrechnung wurde, wie in den Vorjahren, die Gliederung nach dem
Gesamtkostenverfahren gemäß § 275 Abs. 2 HGB gewählt.

Angaben, die wahlweise in der Bilanz, in der Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang gemacht
werden können, sind  überwiegend im Anhang aufgeführt.

Auf der Grundlage der in § 267 HGB angegebenen Größenklassenmerkmale ist die Gesellschaft als kleine
Kapitalgesellschaft einzustufen.
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Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Zum Bilanzstichtag wird kein Sachanlagevermögen im Jahresabschluss ausgewiesen.

Die Finanzanlagen wurden wie folgt angesetzt und bewertet:

-  Beteiligungen oder  Anteile an verbundenen Unternehmen zu Anschaffungskosten

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren
Risiken bewertet.

Kassenbestände und Guthaben bei Kreditinstituten werden mit ihrem Nominalwert angesetzt.

Für das Geschäftsjahr waren keine Steuerrückstellungen zu bilden.

Für latente Steuern wurde für den Anteil des Gewinnanteilsunterschied aus der Beteiligung an der
Zeitfracht Grundbesitz GmbH & Co KG die Körperschaftssteuer als Latente Steuer erfasst.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei
wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

Angabe zu Restlaufzeitvermerken

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr beträgt Euro 1.230,60 (Vorjahr:
Euro 11.681,10).

Sonstige Angaben

Vorschlag über die Ergebnisverwendung

Die Ergebnisverwendung ist gem. Gesellschaftssatzung durch einen Beschluss der Gesellschafter fest-
zustellen. Dieser Beschluss lag bei Aufstellung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2017 noch nicht
vor. 

Die Geschäftsführung schlägt in Übereinstimmung mit der Gesellschafterin 
die folgende Ergebnisverwendung für das Geschäftsjahr 2017 vor:

Das Jahresergebnis von Euro 13.477,03 soll dem Gewinnvortragskonto gutgeschrieben werden.

Organe der Gesellschaft 

Die Geschäftsführung erfolgte im Geschäftsjahr 2017 durch:
als  Geschäftsführer berufen.



Anhang zum 31.12.2017 Seite 34

Zeitfracht Beteiligungs-GmbH, 13627 Berlin

Unbeschränkte Haftung an Unternehmen

Die Gesellschaft ist unbeschränkt haftender Gesellschafter folgender Unternehmen:

Name Zeitfracht Grundbesitz  GmbH & Co KG
Sitz Berlin
Rechtsform GmbH & Co KG

Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer

Im Unternehmen wurde im Geschäftsjahr im Durchschnitt 0 Mitarbeiter beschäftigt.

Unterschrift der Geschäftsführung

Ort, Datum gez. Dr. Wolfram Simon
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Zeitfracht Beteiligungs-GmbH, 13627 Berlin 

Anlagen zum Anhang
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Anlagenspiegel zum 31.12.2017 - Handelsrecht

Zeitfracht Beteiligungs-GmbH
Berlin

Anschaffungskosten / Herstellungskosten Buchwert

Zugänge Umbuchungen kumulierte Abschrei- Zuschrei-Abgänge01.01.2017 31.12.2017 31.12.2017 01.01.2017
bungenAbschrei- bungen

bungen
EUREUREUREUREUREUREUR EUREUREUR

Immaterielle Vermögens-
gegenstände

I.

1. entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 11.128,70 0,0011.128,70 4,000,00

Immaterielle Vermögens-
gegenstände

Summe
11.128,70 0,0011.128,70 4,000,00

SachanlagenII.

1. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 14.919,96 0,0014.919,96 413,004.045,000,00

SachanlagenSumme 14.919,96 0,0014.919,96 413,004.045,000,00

FinanzanlagenIII.

1. Anteile an verbundenen
Unternehmen 281.214,59 281.214,59 281.214,59281.214,59

FinanzanlagenSumme 281.214,59 281.214,59 281.214,59281.214,59

307.263,25 26.048,66 281.214,59 413,00285.263,59281.214,59Gesamtsumme








